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VOLLEYBALL

Damen, Bezirksklasse 32
SSV Pr. Ströhen II - SuS Holzhausen 3:0
TSG Neuenknick - TuSpo Rahden 2:3

1. TuSpo Rahden 6 16:7 10:2
2. ATSV Espelkamp 6 14:8 8:4
3. SuS Holzhausen 6 14:9 8:4
4. SSV Pr. Ströhen 5 13:8 6:4
5. TSG Neuenknick 6 12:9 6:6
6. TV FA Levern 6 9:12 6:6
7. Spvg Union Varl 6 4:15 2:10
8. SSV Pr. Ströhen II 7 4:18 2:12

Damen, Kreisklasse
Eintr. Minden IV - TuS Stemwede II 0:3
Eintr. Minden IV - TV FA Levern II 3:0
ATSV Espelkamp II - 1. VC Minden IV 0:3

1. TuS Stemwede II 5 15:1 10:0
2. Eintr. Minden IV 4 9:6 6:2
3. 1. VC Minden IV 5 12:7 6:4
4. TV FA Levern II 5 7:9 4:6
5. ATSV Espelkamp II 3 0:9 0:6
6. TuS Bonneberg 4 1:12 0:8

Lediglich drei Schulen
haben Teams gemeldet
Neun Mannschaften um vier Volleyball-Titel

Minden (kub). Insgesamt le-
diglich neun Mannschaften
spielen am heutigen Diens-
tag vier Minden-Lübbecker
Schul-Kreismeister im Volley-
ball aus.

„Da sich die Meldungen doch
sehr beschränken, müssen wir
aus Kostengründen die Kreis-
meisterschaften der Jungen
und Mädchen zusammenle-
gen“, heißt es dann auch im
Rundschreiben der Verant-
wortlichen Jörg Hübner und
Thomas Hanke vom Aus-

schuss für die Durchführung
der Schulsportfeste im Kreis
Minden-Lübbecke.

Gespielt wird nun heute ab 9
Uhr gemeinsam in der Halle
der Realschule Pr. Oldendorf,
wo der Gastgeber in allen vier
Konkurrenzen eine Mann-
schaft stellt. Jeweils gleich zum
Endspiel gegen das Besselgym-
nasium Minden kommt es bei
den Jungen C und Mädchen C
sowie gegen das Gymnasium
Petershagen bei den Mädchen
B. Alle drei Schulen sind am
Start bei den Jungen B mit hier
drei Titelaspiranten.

Stemmer) souverän mit 588
Zählern an. Ihr folgt Sylvia Ke-
mena 578 (Uphausen) mit
schon zehn Ring weniger.

Bei den Senioren liegt Heinz
Kuhlmann (Kleinenbremen)
nach wie vor an der Spitze. Im
Gesamtergebnis hat er 595
Ring. Die Plätze zwei und drei
tauschten Gerhard Rolf 592
(Uphausen) und Otto Kuhl-
mann 590 (Hille).

In der Einzelwertung der Al-
tersklasse verteidigte Joachim
Seele mit jetzt 5591 Ring die
Tabellenführung vor Helmut
Lampe 589 (Barkhausen), der
einen Sprung vom sechsten auf
den zweiten Platz schaffte.
Helmut Stadthaus 588 (Velt-
heim) belegt hinter ihm mit
588 Ring Rang 3.

Die Damenwertung führt
Birgit Borcherding (Zentrum

Minden (htj). In der Alters-
klasse der Luftgewehr-Auf-
gelegt-Schützen kletterten
die Südfelder vom dritten
auf den ersten Platz und ha-
ben jetzt 1758 Ring auf ih-
rem Punktekonto.

Mit jeweils 1753 Ring folgen
dahinter die Mannschaften aus
Minderheide und Uphausen II.

Südfelder klettern an die Spitze
Joachim Seele, Birgit Borcherding und Heinz Kuhlmann souverän

Die Vorrundenspiele jeder
gegen jeden beginnen um 14
Uhr. Die beiden Überkreuz-
Halbfinals sind für 18 Uhr und
18.20 Uhr vorgesehen, das Fi-
nale soll um 18.45 Uhr ange-
pfiffen werden. Alle Spiele lau-
fen über einmal 15 Minuten.

der in Vorrundengruppe A ge-
gen TuS Kleinenbremen, TuS
Lohe und Union Minden
spielt. In Gruppe B trifft Titel-
verteidiger SG Windheim/
Neuenknick auf die FT Düt-
zen, TuS Porta Westfalica und
den TuS Volmerdingsen.

Jahresfrist die SG Windheim/
Neuenknick an gleicher Stelle
im Endspiel mit 5:1 gegen den
damaligen Gastgeber VfB Gor-
spen-Vahlsen durchsetzte und
diesen ablöste.

Zweiter Petershäger Vertre-
ter ist diesmal RW Maaslingen,

Petershagen (kub). Acht Tage
nach den Ü40-Altherren ermit-
teln am kommenden Samstag
die Ü32-Altherren den Hallen-
fußball-Kreismeister.

Ausrichter der Titelkämpfe
ist in der Lahder Halle der TuS
Windheim, nachdem sich vor

SG Windheim/Neuenknick als Titelverteidiger
Ü32-Altherren ermitteln am kommenden Samstag in Lahde den Hallenfußball-Kreismeister

SCHIESSEN

RWK Zentralfeuerpistole
Mannschaften: 1. Barkhausen I mit
Bredthauer, Dammeyer, Muszynski 820
Ring, 2. Barkhausen II mit Buschmann,
Franzen, Lübking 785, 3. Hahlen 1 mit
Bruns, Kutzner, Tirge 737, 4. Veltheim I mit
Buchholz, Pape, Slater 628.

Einzelwertung (offene Klasse): 1. Dam-
meyer (Barkh.) 278, 2. Bredthauer (Barkh.)
271, 3. Muszynski 271 (Barkh.), 4. Lübking
268 (Barkh.), 5. Franzen (Barkh.) 263,
6.Bruns (Hahlen) 262, 7. Tirge, (Hahlen)
245, 8. Bergmann (Barkh.) 244.

Minden (löw). In relativ klei-
ner Besetzung startete der
Schützenkreis Minden die
Rundenwettkämpfe 2010 mit
Pistole Kal. .30 – .38 in der
Mindener Kampa-Halle. Dabei
konnten Barkhausens All-
rounder sogleich ihr Können
abrufen und sich sowohl
mannschaftlich als auch in der
Einzelwertung an die Spitze
setzen. Für die Mitbewerber
aus Hahlen und Veltheim wird
es in den nächsten drei Run-
den schwer werden, Schritt zu
halten. In der Einzelwertung
wurden sogleich gute Resultate
vorgelegt, mit denen die Bark-
hauser Hans-Peter Dammeyer,
Falko Bredthauer und Lech
Muszynski als Spitzentrio die
erste Tabelle anführen.

Barkhausen
in Führung
Gute Ergebnisse

Stelldichein der Schachmeister
11. Mindener Schnellschachturnier am Samstag in der Kampa-Halle

Minden (mt). Zum elften Mal
findet am kommenden Sonn-
abend (28. November) das
traditionelle Mindener
Schnellschachturnier in der
Kampa-Halle statt.

Die Mindener Schachfans dür-
fen sich wieder auf namhafte
Spitzenspieler freuen und
meisterliches Schach an den
Brettern erwarten. Unter der
Leitung des Kultur- und Sport-
vereins Proleter Minden um
den Organisator Fadil Nuridin,
unterstützt von Frank Haring
und Michael Wlaschek vom
SK Minden 08, wird wieder ein
Schnellschachturnier über sie-
ben Runden ausgerichtet.

Mehr als 100 Schachspieler
aus Nord- und Westdeutsch-
land werden hierzu erwartet,
die Teilnahme heimischer
Spitzenspieler wie Vitali
Braun, Dirk Schuh oder Eugen
Kirnos verspricht hier eine be-
sondere Spannung. Dabei
bleibt abzuwarten, ob Vitali
Braun auch dieses Mal wieder
eine Überraschung gelingt,
nachdem er in den beiden letz-
ten Jahren den Turniersieg nur
knapp verpasste. Besonders
interessant ist das Turnier auch
für Spieler unterschiedlicher
Spielstärke, da in den verschie-
denen Spielstärkeklassen at-
traktive Sonderpreise vorgese-

hen sind. Und überdies ist
auch für die Zuschauer für an-
haltende Spannung gesorgt;
gewährleistet die Bedenkzeit
von 15 Minuten doch ein ge-
naues Verfolgen des Partieab-
laufes gerade auch in den ent-
scheidenden Spielphasen.

Parallel zu dem Schnell-
schachturnier wird ein Schü-
ler-Schachturnier durchge-
führt, das sich speziell an
Schüler und Jugendliche rich-
tet, die noch keinem Schach-
verein angehören. Auch hier
rechnen die Organisatoren um

Frank Haring vom SK Minden
08 mit dem gewohnt regen Zu-
spruch angesichts attraktiver
Pokale und Sachpreise.

Anmeldungen für das
Schnellschachturnier sind
möglich bei Michael Wla-
schek, Tel. 0571/7307063, so-
wie für das Schülerturnier bei
Frank Haring, Tel. 05702/
4338, oder kurz vor Turnier-
beginn bei der Turnierleitung.
Der Spielbeginn ist für beide
Turniere auf 10.15 Uhr im
VIP-Raum der Kampa-Halle
festgelegt.

Vitali Braun verpasste in den beiden letzten Jahren den Turnier-
sieg jeweils nur knapp. Foto: pr

SCHIESSEN

Luftgewehr aufgelegt
Mannschaften: 1. Südfelde 1758, 2. Min-
derheide 1753, 3. Uphausen II 1753, 4. Ro-
thenuffeln 1753, 5. Hille 1751, 6. Barkhau-
sen I 1746, 7. Zentrum Stemmer 1739, 8.
Wülpke I 1732, 9. Veltheim 1732, 10. Einig-
keit Neuenknick 1729.

Altersklasse: 1. Joachim Seele 591 (Min-
derheide), 2. Helmut Lampe 589 (Barkhau-
sen), 3. Helmut Stadthaus 588 (Veltheim),
4. Bernd Barner 586 (Bölhorst), Helmut
Brüggemann 586 (Südfelde), 6. Walter
Schütte 585 (Neuenknick), 7. Achim Geauf
584 (Wülpke) 8. Detlev Gaede 581 (Stem-
mer), 9. Detlef Niemann 580 (Uphausen),
10. Roland Schröder 578 (Rothenuffeln).

Damen Alt: 1. Birgit Borcherding 588
(Zentrum Stemmer, 2. Sylvia Kemena 578
(Uphausen), 3. Irene Brüggemann 577
(Südfelde), 4. Marianne Ott 551 (Südfelde).

Senioren: 1. Heinz Kuhlmann 595 (Klei-
nenbremen), 2. Gerhard Rolf 592 (Uphau-
sen), 3. Otto Kuhlmann 590 (Hille), 4. Ernst
Schmidt 588 (Todtenhausen), 5. Willi Kolk-
mann 588 (Südfelde), 6. Werner Wiese 588
(Rothenuffeln), 7. Heiner von der Ahe 585
(Hille), 8. Joachim Laroche 585 (Barkhau-
sen), 9. Wolfgang Koppe 584 (Südfelde),
10. Edwin Hein 584 (Wülpke).

Seniorinnen: 1. Ilona Rolf 581 (Uphau-
sen), 2. Heidi Brauckmüller 554 (Neesen).

Julia Knake holt WM-Gold für den Ausrichter
Sechs Medaillen für deutsche Sportler im Löhner Kaiser-Center / Großes Lob für ausrichtendes Team Minden-Lübbecke

daillenränge. Zwei weitere Po-
destplätze gab es für die Zweite
bei den Damen B, Sandy Steffl
(München), und den Junioren-
U21-Dritten Paul Sach (Neu-
berg).

„Die Weltmeisterschaften im
Löhner Kaiser-Center sind
perfekt gelaufen“, freute sich
Marcel Weigl, Präsident der
Internationalen Verbandes,
nach Beendigung der dreitägi-
gen Titelkämpfe mit über 400

Achim Berkemeier, Jörn Sül-
trup, Norbert Geditzki und
Michael Meier.“

Nicht nur organisatorisch,
sondern auch sportlich waren
die Weltmeisterschaften eine
Werbung für den aufstreben-
den Trendsport. Marcel Weigl:
„Wir haben in Löhne Racket-
lon in vielen Wettbewerben auf
höchstem Niveau gesehen. Be-
sonders die Team-WM und die
Entscheidungen in den Elite-
klassen waren sportliche High-
lights.“

Nationalteam scheitert
schon im Viertelfinale

Während das Deutsche Na-
tionalteam mit Alexander
Köpf, Silke Altmann, Elmar
Schaub und Thorsten Deck be-
reits im Viertelfinale an Tsche-
chien scheiterte, sorgte Polen
für den Paukenschlag des Tur-
niers schlechthin: Sensationell
holte sich der Außenseiter den
Mannschaftstitel. Nach dem
deutlichen Auftaktsieg gegen
die Schweiz bezwang Polen
hintereinander Titelverteidiger
Schweden, im Halbfinale
Finnland und in einem vier-
stündigen Endspiel-Krimi die
an Nummer 1 gesetzten Öster-
reicher. Martha Jez, die als „si-
chere Bank“ im Damen-Einzel
großen Anteil am Überra-
schungscoup der Polen hatte,
holte sich, wie schon im letz-
ten Jahr, noch die Einzel-Wett-

Teilnehmern in den Einzel-
Konkurrenzen und dem Re-
kord-Meldeergebnis von 15
Nationalteams: „Nach der
kurzfristigen Absage aus Fürth
im Sommer war es ein Glücks-
griff, dem Racketlon-Team
Minden-Lübbecke die Aus-
richtung anzuvertrauen. Stell-
vertretend für die zahlreichen
Helfer ein Riesenkompliment
an das Organisationsteam mit
Stephan Frenkel, Oliver Grau,

Löhne (mt). Zweimal Gold,
zweimal Silber, zweimal
Bronze - die deutschen Spie-
lerinnen und Spieler beleg-
ten bei der Racketlon-Welt-
meisterschaft im ostwestfäli-
schen Löhne hinter Polen
Platz 2 in der Medaillenwer-
tung.

„Damit können wir sehr zu-
frieden sein“, freute sich der
Sportwart des Deutschen Ver-
bandes Alexander Köpf über
die Ausbeute im eigenen Land:
„Gegenüber der letzten WM in
Fürth haben wir erheblich zu-
gelegt.“

Zwei deutsche Akteure stan-
den bei dem Schläger-Mehr-
kampf und den Disziplinen
Tischtennis, Badminton,
Squash und Tennis ganz oben
auf dem Podest. Alex Czerny
(Body & Ball Neuberg) hielt,
nachdem er im letzten Jahr
noch in der Herren-D-Klasse
triumphiert hatte, diesmal die
C-Konkurrenz in Schach. Und
mit dem Sieg der Herforder
Tennisspielerin Julia Knake in
der Mädchen-U16-Klasse blieb
ein WM-Titel sogar beim aus-
richtenden Racketlon-Team
Minden-Lübbecke.

Überhaupt war dieser Wett-
bewerb fest in deutscher Hand,
denn Leonie Hartmann (Es-
pelkamp) und Sarina Leibig
(Racketlon-Union Nürnberg)
holten die anderen beiden Me-

bewerbe bei den Damen B und
Juniorinnen U21 und wurde
mit drei Goldmedaillen erfolg-
reichste Teilnehmerin der Ver-
anstaltung.

In der Herren-Elite-Klasse
kam es zum Traum-Endspiel
zwischen dem Weltranglisten-
Ersten Christoph Krenn (Ös-
terreich) und Titelverteidiger
Mikko Kärkkäinen (Finn-
land). Mit einem Ass im zwei-
ten Aufschlag erfüllte sich der
baumlange Österreicher sei-
nen großen Wunsch und
schaffte nicht nur im Ranking,
sondern auch bei den Welt-
meisterschaften die Wachablö-
sung. Das Spiel um Platz 3 zwi-
schen den beiden Überra-
schungs-Halbfinalisten Joey
Schubert (Österreich) und Pe-
ter Duyck (Belgien) endete mit
einem glatten Erfolg, schon vor
dem Tennis, für den aufstre-
benden Youngster aus dem Al-
penland.

Bis zum ersten Drittel des
Tennis-Einzels konnte Mariel-
le Van Der Woerdt (Niederlan-
de), die unerwartet ins Elite-Fi-
nale der Damen eingezogen
war, noch Widerstand leisten.
Dann machte die haushohe
Favoritin Michaela Björnström
(Finnland) die Titelverteidi-
gung perfekt. Im Duell der bei-
den toppgesetzten Spielerin-
nen sicherte sich Martina Ka-
kasova (Tschechien) den drit-
ten Platz gegen Silke Altmann
(Deutschland).

Die Mädchen U16 holten die Hälfte der deutschen Medaillen:
Von links Leonie Hartmann (Silber), Julia Knake (Gold) und Sa-
rina Leibig (Bronze). Foto: pr

Versammlung des
TuS Lahde-Quetzen
Minden (kn). TuS Lahde-
Quetzen hält am morgigen
Mittwoch ab 19.30 Uhr im
Sportheim Lahde seine Jahres-
hauptversammlung mit u. a.
Wahlen und Ehrungen ab. Die
Berichte der Spartenleiter lie-
gen ab 19 Uhr aus.


